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Laut Anbieter prüft das pro-
gramm in diesen Fällen die Zu-
lässigkeit der Versandaufträge in 
Abhängigkeit von Versandart, 
Gefahrgut, Menge und Verpa-
ckung und erstellt die notwen-
digen dokumente und etiketten. 
Alle transportwege (Land,-, Luft- 
und Seetransporte) werden be-
rücksichtigt, ein Gefahrgutarchiv 
mit dialogauskunft ist ebenfalls 
enthalten. gh
RC Rhenania Computer
www.rhenania.biz

Wenn ein Artikel mit Gefahr-
stoffanteil beim packen nicht als 
Gefahrgut erkannt wird, drohen 
nicht nur Bußgelder, sondern 
Gefahr für Leib und Leben aller 
Beteiligten. Mit der neuen Soft-
ware „G10-Gefahrgutversand“ 
verspricht rhenania Computer 
unterstützung beim Versand 
von Gefahrgütern aller Art. Je 
nach Ausbaustufe erkennt „G10“ 
automatisch, nur anhand der Ar-
tikelnummer, wenn Sendungen 
gefährliche Güter enthalten. 

software

Korrekte Gefahrgutabwicklung

Das softwareprogramm g10 erkennt gefährliche güter aller 
art anhand der artikelnummer.

einer Abweichung sofort reagie-
ren kann. der dienst ist nur auf 
tNt-eigenen Strecken verfüg-
bar.
der va-Q-tainer ist ein wiederver-
wendbarer passiver Container. er 
wird vorklimatisiert und belade-
fertig zur Verfügung gestellt. Laut 
tNt express kann er die tempera-
tur ohne Stromzufuhr oder tro-
ckeneis selbst bei extremen Au-
ßentemperaturen über 120 Stun-
den lang halten. gh
TNT Express
www.tnt.de

einen Spezialservice für den 
temperaturüberwachten trans-
port pharmazeutischer produkte 
führt der kep-dienstleister tNt 
express ein. „pharmaSafe“ soll 
eine durchgängige Sendungs-
verfolgung mit temperaturüber-
wachung garantieren.
Sensoren messen die tempera-
tur außerhalb wie innerhalb des 
eingesetzten Behälters, des so 
genannten „va-Q-tainers“. die 
daten werden in echtzeit an das 
pharmaSafe Management Cen-
tre übertragen, so dass tNt bei 

keP-Dienste

Temperatur durchgängig überwacht

praktische unterstützung bei der 
Beförderung gefährlicher Güter“, 
sagt transdata-Vertriebsleiter An-
dreas prüfig. die Anwendung sei 
für den Stückgutbereich entwi-
ckelt und helfe Logistikunterneh-
men, korrekte Beförderungspa-
piere zu erstellen. darüber hinaus 
signalisiert diese, wenn Waren 
mit falschen oder unvollstän-
digen Gefahrgutangaben dispo-
niert werden. gh
Transdata
www.transdata.net

Wie das Softwarehaus transdata 
mitteilt, erhielt die Anwendung 
„komalog“ von der Sachverstän-
digenorganisation dekra erneut 
eine Bescheinigung zu ihrem Ge-
fahrgutmodul. diese attestiert 
der Software die einhaltung gel-
tender rechtsvorschriften bei der 
Bearbeitung von leicht entzünd-
lichen, giftigen oder umweltge-
fährdenden Ladungen.
„Mit einem speziellen Modul un-
serer Logistiksoftware komalog 
bieten wir punktgenaue und 

VersanDabwicklung Von gefahrgütern

DEKRA-Bescheinigung für „Komalog“
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Die komalog-software wurde speziell für den stückgutbereich entwickelt.

sung sowie die vorangegan-
genen Verordnungen zum Berufs- 
und Marktzugang (Vo (eG) Nr. 
1071/2009, Vo (eG) Nr. 1072/ 
2009).
Aktualisiert hat der Verlag auch 
das Modul 1 „eco-training“ LkW 
für die Berufskraftfahrer-Weiter-
bildung. Neben der 
Neuauflage des trai-
nerhandbuchs und 
des Arbeits- und 
Lehrbuchs gibt es 
ein update der in-
teraktiven Schu-
lungssoftware 
pC-professio-
nal. Neu im 
Handbuch ist 
ein kapitel 
zur Vorbe-
reitung und 
d u r c h f ü h -
r u n g  v o n 
e c o - t r a i -
nings.  Auf 
über 20 Seiten werden Hinweise 
zur teilnehmerplanung, zur Stre-
ckenwahl und zur Vor- und Nach-
bereitung verschiedener Ver-
brauchsmessverfahren gegeben. 
die aktualisierten Ablaufpläne 
enthalten nun auch Zeitangaben 
zu jedem trainingsvorschlag. gh
Verlag Heinrich Vogel
www.heinrich-vogel-shop.de

Seit Anfang dezember 2011 ist 
das neue Güterkraftverkehrsge-
setz (GükG) in kraft. Geändert ha-
ben sich damit Berufs- und Markt-
zugang für transportunterneh-
men. im Buch „der Verkehrsleiter“ 
aus dem Verlag Heinrich Vogel 
beantwortet Fachmann Günther 
karneth alle Fragen zu dieser 
neuen Funktion. karneth ist refe-
ratsleiter im Verkehrsministerium 
Nordrhein-Westfalen und darü-
ber hinaus im Bund-Länder-Fach-
ausschuss für das Güterkraftver-
kehrsrecht aktiv. im einzelnen 
geht er in seinem Buch auf fol-
gende Fragen ein:
•  kann die bisher verantwortliche 

person ohne Weiteres zum Ver-
kehrsleiter benannt werden?

•  Wie unterscheiden sich „interner“ 
und „externer“ Verkehrsleiter?

•  Besteht bei den unternehmen 
nun Handlungsbedarf?

•  Gibt es einen erweiterten Schu-
lungsbedarf?

•  Welche Folgen drohen der un-
ternehmensführung bei Nicht-
beachten der neuen Vor-
schriften?

•  Was hat es auf sich mit dem 
elektronischen (europaweiten) 
register? Welche eintragungen 
sind öffentlich, welche nicht?

Außerdem enthält das Buch das 
neue GükG als konsolidierte Fas-

güterkraftVerkehrsgesetz

Der Verkehrsleiter – ausführlich erklärt
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Das handbuch  
beantwortet alle ent- 
scheidenden fragen.


